
Gemeinsames Fortbildungsprogramm
der rheinland-pfälzischen und saarländischen Justiz 2026

V-10 „Fortbildung für Ausbildungsleiterinnen und
Ausbildungsleiter“

Datum: 10. bis 11. Juni 2026 (Mittwoch bis Donnerstag)

Ort: Bad Kreuznach

Zielgruppe: Ausbilderinnen und Ausbilder in der Ausbildung für das zweite und
dritte Einstiegsamt/ mittlerer und gehobener Dienst sowie
Geschäftsleiterinnen und Geschäftsleiter

Inhalt: Bedeutung des Anfangskontakts/ der Einführungszeit erkennen,
Beziehungsbedürfnisse vs. Methoden, Lehr-/Lernverhalten mit
persönlicher Reflektion der Ausbilderrolle, Ziele, Beurteilungen in der
Praxis, Feedback, Gesprächsführung, Konflikte, im Einzelnen:
 Einführungszeit:

Spiegel für den Rest der Ausbildung?
Worauf müssen wir bei der Gestaltung des Ausbildungsbeginns
achten und warum?

 Kommunikation in der Ausbildung:
Grundlagen der Kommunikation, aktives Zuhören,
Gesprächsförderer und -blockierer, lösungsorientierte
Fragetechniken, Übungen/Erarbeitungen von
Rahmenbedingungen

 Bewertung und Beurteilung
Warum ist jede Beurteilung gefilterte Subjektivität? Können wir
objektiv beurteilen und wenn nein, warum nicht? Wie müssen
Beurteilungsgespräche ablaufen (Sitzordnung, Zeitpunkt…)?

 Konflikte
Worin unterscheiden sich Konflikte von Kritik und Feedback?
Welche Arten von Konflikten kennen wir?
Was haben Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft im Rahmen
von Konfliktlösungen für Funktionen?
Führung i. S. d. sog. „Neuen Autorität“ – Was ist das? Was können
wir daraus für unseren Alltag mitnehmen

 Kollegialer Austausch

Referierende: Christoph Fournier
Diplom Pädagoge, Diplom Verwaltungswirt
Hochschule für öffentliche Verwaltung



Gemeinsames Fortbildungsprogramm
der rheinland-pfälzischen und saarländischen Justiz 2026

Anmeldefrist: 15. Oktober 2025
für Interessierte aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland

Veranstalter: Rheinland-Pfalz


